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Ravstr^Groschen, Siebener, Sredenzeh-
ncr; es sind dieses aber deutsche Muntzen, de¬
ren Werth unten, bey den tcutschen Müntzen,
bestinnnt werden soll. Es giebt auch Dncaten
in Ungarn, und zwar i) Rremnttzer, zu 4
Gulden und 4 Gr. 2) Giebenbürgisthe, die
nur 3 Gulden am Werth betragen.

Dre XVI. Charte von der Euro-numi*
p a ifcben T u r cf c y. m'Sc»

1. Fr. wovon handelt diese Charte? pi)fci^uv
A. Von der Türckey, welcher Name fco»*) Name^

Turki, d. i. ein Regent der Horde, herkomt.
Sie heisset auch die DthomannrstHc Pforte. a) Otho^
2. Fr. Die Gräntzen der Europäischen Türckev^nuische

sind? .

A. Gegen Mitternacht, polen, Ungarn.^ Grartz
Gegen Abend, das 2ldriatische Meer. bu'n.
Gegen Mittag, das Mittelländische Meer.
Gegen Morgen, die McotistDe Sec, das

fchwarrzc Meer und der Archipelagus.
3. Fr. Ranman die Grösse bestimme»;?

A. Nicht genau. Doch soll die Länge auss) Grösse.
400, die Breite fast 300 Meilen betragen.
4. Fr. was ist vom Gewässer merckrvürdig? äMwässet

A. l) Die Flüsse sind: Donau, pruth,Ma-h ^usse.
riza, Gereth. 2) Die Meerbustn, als der^ch '
Lorinthifche, Mcssenifthe, Strvmoniscbe.
5. Fr. Nennet die Länder der Europäischem) Einthen

Türckey? der

^ A. Eö sind l. die der Othomannischen Pforte^)Inner-
völlig unterworffene Lander. Kalb dieser:
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